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Ein bibelfester Redner

«... Und damit, liebe Schwinger,
wende ich mich zum Schlüsse an Euch.
Es ist eine unabänderliche Folge unseres

Zahlensystems, das schon im grauen
Altertum erfunden wurde, dafj in einer
Rangordnung die einen die Ersten und
die andern die Letzten sind. Aber
bereits der Evangelist Matthäus hat in

seinem Kapitel 19, Vers 30, festgestellt:
,Aber viele, die da sind die Ersten, werden

die Letzten, und die Letzten werden

die Ersten sein.'

Nun wird ja dieser Spruch des
Evangelisten kaum restlos auf die Schwingerei

angewendet werden können.
Denn es dürfte schwerlich vorkommen,
dar) jene, welche auf den Schwingplät-

Treffpunht
der Geschäftswelt :

Braustube Hürlimann Zürich
am Bahnhofplatz

zen zu den Ersten zählen, solange
weiterschwingen, bis sie die Letzten sein
werden. Sie hören vorher auf, um in die
ruhmbedeckte Reihe der Kampfrichter
und Veteranen befördert zu werden.
Jene aber, die heute die Letzten sind,
haben mindestens eine Chance, bei
späteren Gelegenheiten die Ersten zu
sein. Und so haben die Worte des
Evangelisten doch zu fünfzig Prozent auch
für das Schwingen Gültigkeit.»

Aus der Ansprache von Alt-Bundesrat Stamptli
am Nordwestschweizerischen Schwingfest in
Solothurn.
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